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'

X Karlsruhe , 3. Febr . Sitzung der Strafkammer 1 .
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Ver¬
treter der Grotzh . Staatsanwaltschaft : : Gerichtsassessor
Dieb old .

Bor der Strafkammer stand heute ein« Anklage
mr Verhandlung , deren Ausgang man in weiten Krei -

. «on hiesiger Stadt mit Spannung entgegensah . Die¬
ses allgemeine Interesse war geweckt durch die Person
des Angeschuldigten , des Kaufmanns Karl Pius Bür¬
ger aus Dienstadt, wohnhaft in Karlsruhe , eines seit
vielen Jahren hier ansässigen , geachteten Mannes , der
es durch seine Tüchtigkeit und seinen Fleiß zu einer
angesehenen und einträglichen Position gebracht hatte.
Es erregte daher im Frühjahr v . Js . großes Aufsehen ,
als bekannt wurde , daß Burger wegen bedeutender
Unterschlagungen verhaftet worden war . Das Ein¬
schreiten der Staatsanwaltschaft erfolgte, weil bei dem
Angeklagten eine gesetzeswidrige Verwendung der von
ihm als Konkursverwalter und Nachlaßpfleger einge¬
nommenen Gelder festgestellt werden konnte . Die nun
eingeleitete Untersuchung führte zur Erhebung der
heute zur Verhandlung stehenden Anklage gegen Bur -

'
g« wegen Untreue und Unterschlagung. Sein Ver¬
teidiger war Rechtsanwalt Dr . Frank - Mannheim.

Die gegen den im Jahre 1856 geborenen Angeschul¬
digten erhobene Anklage ging dahin, daß Burger in
Karlsruhe seit Anfang des Jahres 1905 in fortgesetz¬
ter Tat , um sich einen Bermögensvorteil zu verschaf¬
fen ,als Vormund und Kurator absichtlich zum Nach-
teile der seiner Aufsicht anvertrauten Personen und
Sachen gehandelt, sowie als Bevollmächtigter über
Vermögensstücke der Auftraggeber absichtlich zum
Nachteil derselben verfügt und dadurch zugleich fremde
bewegliche Sachen , die er als anvertraute in Besitz
und Gewahrsam hatte, sich rechtswidrig zueignete, in¬
dem er als Inhaber eines deutsch-amerikanischen In¬
kasso -Instituts den Betrag von 100 404 29 als
Vormund und Pfleger 4940 21 -Z , als Nachlaß-
Verwalter 6230 -4l 50 ^ und als Konkursverwalter
20275 -K 12 ^ , zusammen 131 688 -4t 75 »5 teils
unmittelbar nach Empfang in eigenen Nutzen ver¬
wendete , teils bei den Banken Veit L . Hamburger,
Rheinische Creditbank und Vereinsbank hier auf eige¬
nes Konto und zur Abhebung für sich anlegte, ob¬
gleich er wußte, daß er zur gleichen Zeit über eigenes
Bankguthaben bei den genannten Banken nicht mehr
»» fügte .

Wie schon bemerkt, wurde der Angeklagte im No¬
vember 1856 in Dienstadt geboren. Er war der Sohn
eines seit Jahren schon verstorbenen Waldhüters . In
seiner Heimatgemeinde besuchte er zunächst die Volks¬
schule und dann 4 Jahr « das Gymnasium zu Tauber -
bischossheim. Die letztere Anstalt verlieh er im Jahre
1874. Er fand Beschäftigung als Schreibgehilfe, zu¬
nächst bei dem Steuerkommissär in Bruchsal und spä¬
ter bei dem Steuerkommissär in Tauberbischofsheim.
Im Jahre 1877 kam der Angeschuldigte zum Mili¬
tär, bei dem er bis zum Jahre 1881, zuletzt als Unter¬
offizier diente. Er sah sich dann wiederum, nachdem
er sich inzwischen verheiratet , nach einer Stellung um
und fand eine solche als Bureaubeamter bei dem
deutsch -amerikanischen Inkassogeschäft K . Schmidt u.
Sohn in Karlsruhe . In dieser Stellung blieb er, bis
im Jahre 1887 der Geschäftsinhaber Schmidt starb.
Dadurch war dem Angeschuldigten Gelegenheit gebo¬
ten, das Geschäft seines bisherigen Prinzipals nun
selbst zu übernehmen . Er widmete sich mit Fleiß und
Energie seiner nun selbständigen Tätigkeit und ver¬
stand es ganz besonders, die geschäftlichen Beziehungen
mit Amerika zu erweitern und immer mehr auszu¬
gestalten . Dadurch gelang es dem Angeklagten, auch
seine Einnahmen bedeutend zu erhöhen, so daß er bald
in günstige Vermögensverhältnisse gelangte. Dabei
hotte er das Glück, daß er auch von den Behörden in
Anspruch genommen wurde , zuerst in Bor-
mundschaftsangelegenheiten, dann später auch in
Nachlaßsachen und Konkursen, Die vielseitige
Berufstätigkeit des Angeklagten brachte es mit
sich , daß er sich im Laufe der Jahre einer gewissen
Wohlhabenheit erfreuen konnte , daß aber auch mit der
Hebung seiner Berufstätigkeit sein Ansehen wuchs und
er in weiten Kreisen Vertrauen genoß, das dadurch
seinen Ausdruck fand, daß man ihn in geschäftlichen
Angelegenheiten zu Rate zog . Seine günstige Ver¬
mögenslage brachte es mit sich, daß er nach und nach
aus Konkursen sich in Karlsruhe vier Häuser und ein
liegenschaftliches Anwesen in Pforzheim erwerben
konnte. Durch diesen Liegenschaftsbesitz scheint aber
die finanzielle Lage des Angeklagten besonders in den
letzten Jahren , in denen der Lisgenschastswert sank,
keineswegs günstig beeinflußt worden zu sein . Dazu
kam , daß er größere Geldbeträge auslieh , von denen
er einen erheblichen Teil verlor . Trotzdem wäre der
Angeklagte in eine kritische Lage wohl nicht gekom¬
men, wenn er im Jahre 1906 das „Achertaler Granit -
und Porphyrwerk " in Furschenbach nicht käuflich er¬
worben hätte. Das von einer Gesellschaft gegründete
Unternehmen war in dem genannten Jahre in Kon¬
kurs geraten . Von seiten der Gläubiger wurde in
Erwartung , dem Konkurs einen möglichst günstigen
Ausgang geben zu können , der Beschluß gefaßt, das
Geschäft nicht stillstehen zu lassen, sondern auch wäh¬
rend des Konkursverfahrens weiter zu betreiben. Die
nötigen Mittel zur Ausführung dieses Planes hatte
der Angeklagte vorgeschossen . Im Oktober 1906 stellte
es sich jedoch heraus , daß die Aufrechterhaltung des
Geschäftsbetriebes auf Rechnung der Konkursmasse
nicht möglich war . Es erfolgte die Versteigerung des
Werkes und, da der Anaeschuldigie bereits 25 000 -4t
an die Sache gewagt hatte, erwarb er es auf den
Namen seines Sohnes zum Preise von 27 000 -<t .
Offenbar hoffte er das Unternehmen später zu einen:
wesentlich höheren Preise weiter verkaufen zu können .
Es wollte sich ein Käufer jedoch nicht einfinden. Um
nus dem Betriebe des Werkes wenigstens einiger¬
maßen Vorteile zu erzielen, war ein Ausbau der

ganzen Anlage nötig und auch neue Maschinen maß¬
ten angeschafft werden. Diese Aenderungen und Er¬
weiterungen erforderten einen Aufwand von etwa
150000 -4t . Dazu reichte das Vermögen des Ange-
schuldigten nicht aus . Soweit seine Gelder nicht schon
in Liegenschaften festgelegt waren , nützte er seinen
Kredit aufs äußerste aus . Und als er auch hier die
Grenzen der Möglichkeit , sich flüssige Mittel zu ver¬
schaffen, erreicht hatte , griff er di« Gelder an , die ihm
durch seine berufliche Tätigkeit zur Verfügung standen.

Im ganzen veruntreute der Angeklagte, wie schon
angegeben, 131688 -4t 75 -Z . Er hatte wohl ange¬
nommen, das Granit - und Porphyrwerk werde bei
gesteigertem Betrieb« einen Ueberschuh nach und nach
abwerfen und es ihm dadurch möglich sein, die von
ihm rechtswidrig angeeigneten Geldbeträge zurück¬
erstatten zu können . Diese Hoffnung erfüllte sich aber
nicht und andere Wege, die großen Fehlbeträge zu
decken , fand der Angeklagte nicht . Die Entdeckung
seiner Veruntreuungen war daher nur eine Frage
der Zeit . Im Frühjahr des vorigen Jahres wurden
die Unterschlagungen aufgedeckt .

Aus der Vernehmung des Angeklagten ging hervor,
daß er sehr bestrebt war und keine Kosten gescheut
hat, um für die von ihm rechtswidrig verwendeten
Gelder Deckung zu schaffen . Cs war ihm dies nicht
möglich, da seine eigenen Mittel völlig in Anspruch
genommen waren und er alle Quellen, aus denen er
finanzielle Hilfe hätte schöpfen können, bereits in
Anspruch genommen hatte. Durch fein« liegenschaft -
lichen Käufe, dann aber besonders durch den Erwerb
des Granit - und Porphyrwerkes in Furschenbach ließ
Burger sich in Unternehmungen ein , die seine Kräfte
überstiegen. Der Angeklagte behauptete zwar , daß er
im Jahre 1908 noch 40 000 -4t eigenes Geld besaß und
er außerdem Kontokorrent- Gelder gehabt habe, die
sein Eigentum gewesen seien . Die Anklage ging jedoch
von der Annahme aus , daß der Angeschuldigte schon
lange vor dem Jahre 1908 über eigene größere Mittel
nicht mehr verfügen konnte, da er solche nicht mehr
befaß , und daß er, um flüssig« Gelder zu erhalten,
die ilyn anvertrauten Beträge angrisf und für seine
Zwecke verwendete. — Präs . : Wie verteilen sich denn
die von Ihnen unterschlagenen 131688 -4l 75 -Z . —
Angekl . : Das kann ich nicht sagen. Ich habe die Gelder
bei den Banken angelegt und nach Bedarf abgehoben.
Ich war in der Lage, alle Gelder stets zu ersetzen bis
zum Jahre 1909 . Es wäre mir auch gelungen, völli¬
gen Ersatz zu schassen, wenn es geglückt wäre , das
Porphyrwerk in eine Gesellschaft m. b . H. umzuwan¬
deln . Dann hätte ich das Werk verkauft gehabt. —
Präs . : Sie hatten aber seit 1907 bei dem Bankhaus
Hamburger nur noch Kredit. — Angekl. : Das ist rich¬
tig , ich hatte aber auch bei Hamburger Wertpapiere
hinterlegt. — Präs . : Die Anklage nimmt an , daß Sie
stch schon im Jahre 1905 in finanzieller Verlegenheit
befunden haben und die Gelder angriffen . — Angekl . :
Das ist total falsch . Ich habe mich erst im Jahre
1908 in Schwierigkeiten befunden. — Präs . : Vielleicht
kann über diese Frage der kaufmännische Sachver¬
ständige Auskunft geben? — Sacho . : Es läßt sich nicht
genau feststellen , von weichem Zeitpunkt an Burger
die Gelder angegriffen hat . Es darf aber angenom¬
men werden, daß dies im Jahre 1907 geschah, nach¬
dem er das Porphyrwerk erworben hatte . Er brauchte
Mittel, um dieses Werk neu Herrichten und ausstatten
zu lassen , die ihm aber nach seiner damaligen Ver¬
mögenslage nicht mehr zur Verfügung standen. —
Präs . : Wann haben Sie größere Anschaffungen für
das Werk gemacht, Angeklagter? — Angekl . : Erst im
Jahre 1908 . — Präs . : Sie haben in jenem Jahre
sich bei dem Bankgeschäft Ellern hier ebenfalls einen
Kredit verschafft und haben auch bares Geld lechen
müssen ? — Angekl . : Das ist richtig . — Präs . : Sie
haben auch schließlich Gesälligkeitsakzepte gemacht , die
sie von ihrer Freunden girieren ließen . — Angekl . :
Das ist ebenfalls richtig. — Präs . : Außerdem haben
Sie Hypotheken flüssig gemacht . — Angekl . : Das
stimmt ebenfalls. Ich tat dies , weil ich Geld brauchte.

Cs erfolgte hierauf die Besprechung der einzelnen
Fälle der Unterschlagungen, die Gegenstand der An¬
klage bildeten. Im allgemeinen gab Burger diese
Fälle zu .

In der Beweisaufnahme wurde zunächst ein Zeuge
aus Stuttgart gehört, der ein amerikanisches Inkasso-
Institut besitzt, wie der Angeschuldigte ein ähnliches
hier betrieb. Er gab an , daß die Gelder aus dem
amerikanischen Geschäfte auch von ihm auf eigenes
Konto angelegt werden. Ein Zeuge, Ingenieur Sck>ott,
hatte das Porphyrwerk des Angeschuldigten besichtigt
und über dasselbe ein sachverständiges Gutachten aus -
gearheitet. Er beurteilte die Verhältnisse dieses Wer¬
kes recht günstig und hielt es im Interesse des Burger
für bedauerlich , daß der Betrieb längere Zeit in sach¬
verständiger Weise nicht durchgeführt wurde . Den
Wert des Werkes schätzte der Zeuge aus 125 000
bis 150 000 -4l ohne die Ausstände . Er deponierte
weiter, daß der Angeklagte bemüht gewesen sei, das
Werk bestmöglichst zu verkaufen. Von dem Zeugen
Bankdirektor Hamburger wurde bekundet, daß der
Angeklagte mit seinem Bankhause im Jahre 1905 in
Verbindung trat , um einen Kredit von 15 000 -ll zu
erhalten. Dieser Kredit wurde ihm gewährt . Im
Jahre 1908 kam Burger und verlangte eine Kredit¬
erhöhung von 20 000 -4l . Als Sicherheit bot er einen
Hypothekeneintrag und ein« Lebensoersicherungspolice
an . Es wurde gegen diese Sicherheit ein Gesamt¬
kredit von 35 000 -4l eingeräumt Anfangs Oktober
1909 erschien Burger , um 15000 -4l bar bis anfangs
November vorgestreckt zu erhalten . Cr erklärte, er
brauche Geld für sein Porphyrwerk und bot als
Sicherheit größere Ausstände an Gegen die Cession
der Ausstände erhielt er das verlangte Geld. Er
hielt aber mit der Rückzahlung nicht ein und erst nach
wiederholtem Drängen zahlte er 5000 zurück . Für
den Rest von 10 000 - « mußte Burger schließlich
verklagt werden . Die Zeugen , welche über den Leu¬
mund des Angeklagten gehört wurden , konnten nichts

Nachteiliges angeberi . Burger hat nie über seine Ver¬
hältnisse gelebt Man gewann aus der Beweisauf¬
nahme den Eindruck , daß der Angeklagte, wenn er
stch auch gegen das Gesetz verfehlte, nicht aus niedrigen
Motiven gehandelt hat . Er wollte sich aus seiner
zurückgegangenen Vermögenslage herausretten und
unternahm dabei eine sehr gewagte Spekulation ,
zu deren Durchführung er ein Mittel anwendete, das
ihn mit dem Strafgesetz in Konflikt brachte: die Ver¬
wendung anvertrauter Gelder für eigene Zwecke.

Um 142 Uhr trat eine Mittagspause ein .
Den Schluß der Beweisaufnahme bildete das von

dem kaufmännischen Sachverständigen Karth erstattete
Gutachten. Er äußerte sich zunächst über die Geschäfts¬
führung und Geschästsgeborung des Angeklagten im
allgemeinen. Seine Auffassung ging dahin , daß die
Geschäftsführung umfangreich gewesen sei bei einer
sehr sorgfältigen, von großem Verständnis zeugenden
Leitung. Nur bezüglich der Amerikanergeschäftehabe
die Uebersicht gefehlt . Die Akten über die Konkurse
und Pflegschaftsangelegenheitenseien bis auf die letz¬
ten zwei Jahre völlig auf dem Laufenden gewesen .
Dann ab» zeige stch eine gewisse Unordnung . Das
sei darauf zurückzuführen, daß das Porphyrwerk , das
Burger erworben, dessen Gedanken vollständig in An¬
spruch genommen habe. Der Kauf dieses Werkes
hätte ihn gezwungen, oft zu verreisen und so sei es
gekommen , daß das hiesige Geschäft vernachlässigt
wurde und zurückging . Der Erwerb von Liegenschaf¬
ten habe Burger überhaupt keinen Nutzen gebracht.
Dabei sei auch darauf hinzuweisen, daß Burger viel
Geld aus Freundschaft ausgelichen habe, bis Ende
1906 etwa 40 000 -tt . Dieses Geld habe er zum
größten Teile verloren . Wenn man zu diesem Ver¬
luste noch die Verluste rechne, die Burger an den von
ihm erworbenen Häusern erlitt , so müsse angenom¬
men werden, daß er anfangs 1907 so ziemlich sein
Vermögen verloren hatte . Dadurch wurde der Kauf
des Porphyrwerkes von großer Bedeutung . Er brachte
Burger nichts ein , da unrationell gearbeitet wurde .
Es ist anzunehmen, daß der Angeklagte Ende 1907
die fremden Gelder angrisf . Was die Kontokorrent¬
srage betrifft, so bestand ein solches Verhältnis seit
1909 nicht mehr. Im übrigen hat Burger keine
Konten geführt, so daß cs ihm nicht möglich war ,
festzustellen , von wann an er mit fremdem Gelde
arbeitete. Was die einzelnen Fälle der Unterschla¬
gungen anlangt , so sind sie so festgestellt , wie die
Anklage anninunt .

Urte« .
Der Vertreter der Staatsanwaltschaft beantragte

eine Gefängnisstrafe von 2 Jahren 6 Monaten , ab¬
züglich 10 Monate Untersuchungshaft. Der Vertei¬
diger bat um mildernde Umstände und beantragte ,
erheblich unter das von der Staatsanwaltschaft bean¬
tragte Strafmaß herabzugehen. Nach eineinhalbstün¬
diger Beratung verkündete das Gericht X ? Uhr
abends das Urteil. Der Angeklagte wird verurkeilt
wegen erschwerter Untreue im rechtlichen Zusammen-
Hang mit Unterschlagung zu 1 Iahr 10 Monaten Ge¬
fängnis , von denen 10 Monate durch die erlittene
Untersuchungshaft als verbüßt gelten. Das Urteil
ist rechtskräftig . Eine strafbare Handlung ist dem
Angeklagten in etwa 90 Fällen mit einer Gesamt¬
summe von rund 110000 -4l nachgewiesen worden .
In etwa 25 Fällen mit einer Gesamtsumme von etwa
20 000 -4t konnte der Angeklagte nicht überführt wer¬
den , bewußt rechtswidrig gehandelt zu haben . Die
Staatsanwaltschaft hat bei ihrem Strafantrag neben
den strafverschärfenden Momenten der Höhe der
Summe , des Vertrauensbruches und der Schädigung
armer Leute strafmildernd berücksichtigt , daß der An¬
geklagte nicht für seine eigene Tasche die Betrügereien
vornahm, sondern um sich aus seiner bedrängten Lage
zu retten.

-n . Heidelberg . 3 . Febr . Vor der hiesigen Straf¬
kammer begann heute vormittag 1410 Uhr die Ver¬
handlung gegen den am 15 . Februar 1910 wegen
Sittlichkeitsverbrechens und Körperverletzung verhaf¬
teten Reallehrer Joh . Frz . Holler von Königshofen ,
zuletzt Leiter der Großherzoglichen Taubstummen¬
anstalt in Heidelberg . Die Staatsanwaltschaft hat zu
diesem Prozeß , der in der Bevölkerung berechtigtes
Aufsehen erregt, nicht weniger als 54 Zeugen geladen,
darunter 20 Zöglinge der Taubstummenanstalt , an
denen sich der Angeklagte in sittlicher Beziehung ver¬
gangen haben soll. Auf Antrag des Verhandlungs¬
leiters wird die Öffentlichkeit und die Presse wegen
Gefährdung der Sittlichkeit ausgeschlossen . — Der
Angeklagte ist während seiner einjährigen Hast sehr
gealtert.

Luftfahrt.
rr . Karlsruhe , 3 . Febr. (Eig . Drahtbericht.) Wie

wir aus bester Quelle erfahren , hat sich Prinz
Heinrich von Preußen endgültig entschlossen, das
Protektorat über dm vom 21. bis 28. Mai stattfindenden
südwestdeutschen Ueberlandflug zu übcmeh -
men . Es steht nur noch die Genehmigung des Kaisers
auS , an der aber nicht zu zweifeln ist.

Acht Personen in der Flugmaschine .
Paris . 3 . Febr . Aus Beau wird gemeldet, der

Flieger Lemartin hat mit sieben Mitreisenden an
Bord seines Zweideckers einen fünf Minuten langen
Flug unternommen. Das Gesamtgewicht der acht
Reisenden mit Oelvorrat betrug 520 Kilogramm.
Die erzielte Geschwindigkeit wird auf 40 Kilometer
in der Stunde geschätzt.

Karlsruher kunsklebeu.
Grotzh. Hofihealer.

Spielplan des Grotzh . Hosiheakers .
a) In Karlsruhe :

Samstag , 4. Februar . 37 . „Im weißen
Röhl "

, Lustspiel in 3 Akten von Blumenthal und
Kadelburg . 148 bis nach ->/,10 .

Sonntag , 5. Febr ., nachm . 142 Uhr: 18 . Borst ,
auh . Ab . für den Verein Volksbildung: „Minna von
Barnhelm oder das Soldatenglück" , Lustspiel in 5 A,
von Lessing . 142—4 .

Abends 147 Uhr : 6 . 37. „Maria oder der Markt
von Richmond "

, Oper in 4 A . v . Flotow . Die Pup¬
penfee"

, Balletdioertissrment o . Haßreit» und Gaul .
147—10.

Montag , 6 . Febr . 0 . 37 . „Die Rabensteinerin ",
Schauspiel in 4 A . v . Wildenbruch . 148—10.

Dienstag , 7. Febr . 38. Neueinstudiert :
„Orpheus in der Unterwelt", burleske Op» in 2 A.
und 4 Bildern von Osfenbach. 148—10.

Mittwoch , 8. Febr . 5 . Abonnementskonzert des
Gr . Hoforchesters . Solistin Kgl . Schwed. Kammer¬
sängerin Signo von Rappe, Mitglied der Kgl . Hof-
oper in Wien. Programm : Ouvertüre zu Euryanthe
von Weber, 5 Lieder mit Klavierbegleitung von Hugo
Wolf, Sinfonie Nr . 5 von Mahler .

Donnerstag , 9. Febr . 0 . 38 . Zum erstenmal :
„Wienerinnen "

, Lustspiel in 3 A . v. Hermann Bahr .
148— nach 10.

Freitag , 10. Febr . L. 39. „Mahvdeva", ein
Mysterium in einem Vorspiel und 3 A . v . Felix Gott¬
helf . Mahadeva : Otto Wolf v . der Hofop » in Mün¬
chen a . G . 7 bis gegen 11 .

Samstag , 11 . Febr. ö . 38. „König Lear ",
Trauerspiel in 5 A . von Shakespeare. 7—1411.

Sonntag , 12 . Febr . 0 . 39. „Margarete "
, Oper

mit Ballet in 5 A . von Gounod Faust : Otto Woks
von der Hofoper in München. 147— gegen 10.

Montag , 13. Febr . 8 . 40. „Susannens Ge¬
heimnis"

, Intermezzo in 1 Akt von Wolf-Ferrari .
„Der Bajazzo", Drama in 1 Prolog und 2 A. von
Leoncavallo. Bajazzo: Rudolf Salerius a. G. An¬
fang 148— nach °/«10.

Mittwoch , 15. Febr . Einmaliges Gastspiel der
Schwestern Elsa und Berta Wiessnthal in ihren Tanz¬
dichtungen. Nähere Mitteilung folgt.

Eintrittspreise
am 5., 7-, 10. und 12 . Balkon 1 . Abt. 8 -4l, Sperre

sitz 1 . Abt . 4 -4t 50
am 6.» 9 ., 11. mid 13. Balkon 1. Abt. 5 -4t, Sperr¬

sitz 1 . Abt. 4 -4t .
d) In Baden-Baden :

Mittwoch , 8. Febr . 18 . Ab .-Vorst. Zum ersten¬
mal : „Wienerinnen"

, Lustspiel in 3 A . von Hermann
Bahr . 7— nach 1410.

Bei der am Dienstag, den 7 . Februar stattfinden¬
den Aufführung der neueinstudierten Operette „Or¬
pheus in der Unterwelt" von Offenbach wird Hofkon-
zevtmeister Dem an zum erstenmal vor dem Karls¬
ruher Publikum als Dirigent auftreten.

Skoßh . Hoslhealer zn Karlsruhe.
Samstag , de» 4. Februar 1911.

S7 . NboniicmrntS -Borsttlluiu , der Abteil .
(rote Absnnemttltskartmi.

Im weißen Rößl.
UndLustspiel in 3 Akten von Oskar Blume nthal

Gustav Kadelburg .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Josepha Vogelhuber, Wirtin zum

»Weißen Nößl " . Else Noorman.
Leopold Brandmayer, Zählkellner . Felix KroneS .
Wilhelm Giesecke , Fabrikant . . . Cml Davper.
Ottilie , seine Tochter . . . . . Alwine Müller.
Charlotte, seine Schwester . . . . Margarete Pix.
Walter Hinzelmann , Privatgelehrter Wild -Wassermann.
Clärchen , seine Tochter . Marie Genter.
vr . Otto Siedler, Rechtsanwalt . . Hugo Höcker.
Arthur Sülzheimer . Karl Köstlin .
Loidl , Bettler . Josef Mark.
Rest , seine Nichte . Frieda Meyer.
Assessor Bernbach . Paul Gemmecke.
Emmy, seine Frau . . . . . . Hedwig Holm.
Rätin Schmidt . Magdalcne Bau » .
Melanie Schmidt . Johanna Klebe.
Forstrat Kracher . . . . . . . Adolf Hallego.
Ein Hochtourist . Felix Baumbach.
Ein Reisender . Wilhelm Kemps.

rm
„Weißen
Nößl"

Kathi, Briesbotin
Franz , Kellner
Ein Piccolo
Mirzl , Stubenmädchen
Mali , Köchin
Martin , Hausknecht
Josef, Hausknecht
Der Portier im »Weißen Rößl«
Der Portier zur „Post" . . . .
Der Portier zum „Grünen Baum«
Der Portier zur „Rudolfshöhe« . .
Ein Dampfer-Kapitän .
Ein Bootsmann . . . . . . .
Sepp , Gebirgsführer . . ^Bäuerin . Marie Ludwig ,
Bauerniunge . L. Grötzinger .
Sommergäste. Reisende. Dorfbewohner . Gebirgsführer rc.

Ort der Handlung : Das Salzkammergut.
Große Pause nach dem 2. Akte .

Anfang : ^ 8 Uhr. Ende : nach 1e10 Uhr.
Kasse-Eröffnung 7 Uhr .

Ter freie Eintritt ist jiir heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon I . MH 5.—

Sperrsitz l . Wt . 4.— usw.

Christ . Friedlein.
Herm . Benedict .
Anna Frohmann .
Marie Hofmann.
Sophie Golde.
Heinrich Blank.
Hugo Bauer.
Wilhelm Wurm.
Josef Kankers.
Paul Döring.
August Schmitt.
Ludwig Schneider.
Joseph Derichs .
Max Schneider.



kmg. Bmi Nil Kliftir-Adols-Bereiil.
Am Sonntag , de» S. Febrnar , abends 8 '/. llhr ,

findet im „Friedrichshof " (Karl-Friedrichstraße) ein

Familienabend
statt, zu dem wir unsere Mitglieder und Freunde herzlichst einladen .

Vortrag von Herrn Dekan Raupp in Mundingen : »Gibt
er zwischen der evangelischen und der katholischen Kirche eine ge¬
meinsame Weltanschauung ?"

Musikalische Darbietungen.
Für deu Evaug . Bund : Für de» Gustav-Adolf-Vereiu:

Schilling , Stadtpfarrer._ Fischer , Hofprediger.

Weiter-MiGMub.
I . Sonntag , den S. Februar, vormittags S Uhr:

durch die Ausstellung „ Das badische Land im
? » Bild " im Großh. Kupferstichkabinett. - --- ---

Führer : Herr Galerie-Inspektor 0n . Kölitz. — Teilnahme kostenlos.
H . Dienstag , den 7 . Febrnar, abends ff-S Uhr, im

großen Eintrachtsaal:

Schubert -Abend ,
veranstaltet von Lehrern und Schülern des Großh. Konservatoriums unter

Leitung von Herrn Hofrat Professor Ordenstein .
Eintrittskarten zu 5V Pfg . in der Hofmusikalienhandlung Doert ,

in der MusikalienhandlungMüller , in der Kunsthandlung Onke « ; zu
20 Pfg . ^ ur für Arbeiter und ihnen sozial Gleichgestellte) in der Volks -
frenndbuchhandlung , Luisenstraße 41 , bei Buchbinder Licbe - nt , Zirkel 24.

Der Vorstand.

Danksagung .
Durch letztwillige Verfügung der Generaikassier a. D . Karl Martini

Ehefrau, Luise, geb . Hafner hier wurde das Waisenhaus mit einem Ver¬
mächtnis von 200 Mk . — Zweihundert Mark — bedacht. Zum ehrenden
Andenken an die hochherzige Sttftenn geben wir dies mit dem Ausdruck des
wärmsten Dankes hiermit bekannt.

Karlsruhe, den 1. Februar 1911.
Der Berwaltnngsrat des Waisenhauses .

Or . Binz . Weiler.

Futterliesmmg .
Die Lieferung von ca . ISO Zentner

Runkelrübe » und SO Zentner Gelbe
rübe » (Möhren) soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind verschlossen
und mit der Aufschrift „ Futterliefe -
ruug " versehen unter Anschluß von
Mustern bis 0 . Februar , vormit¬
tags 0 Uhr , anher einzureichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf
unserm Büro , Ettlingerstraße 6, zur
Einsicht auf, woselbst auch Angebots -
forniulare abgegeben werden.

Karlsruhe, 31. Januar 1911.
Stadt . Ga rt endirektton .

HoWnittimen- M
RunWzkr - VttLiilgililg.
Wir haben nach Verordnung Gr .

Finanzministeriums vom 3 . Januar
1907 öffentlich zu verdingen die Lie¬
ferung von:

66 700 qm Holzschmttwaren und
3100 Stück Rundhölzer aus Na¬

delhölzern.
Angebote sind schriftlich, verschlos¬

sen und mit der Aufschrift : „Ver¬
dingung 20 . Februar 1911" ver-
sehen , spätestens bis zum Zeitpunkt
der Eröffnung , welch« am
Montag , den 26. Februar 1911,

nachmittags 3 llhr .
stattfmdet, bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen lin¬
der Angebotsbvgen werden auf
portofreie Anfrage von uns abge¬
geben.

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 31 . Januar 1S11 .

Gr . Verwaltung der Eisenbahn-

_ Magazine._

Pflasterstein -Lieferung .
Großh . Wasser - und Strahenbau -

infpektion Karlsruhe verdingt die
Lieferung von 150 Tonnen Mela -
phyrpflastersteinen und 430 qm
Sandsteinpflastersteine nach den ver¬
schiedenen Stationen , beziehungs¬
weise Orten ihres Bezirks im Weg
des schriftlichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind im ersteren
Fall per 10 Tonnen , in letzterem
per qm , verschlossen, mit der passen¬
den Aufschrift versehen , bis läng¬
stens Montag , de« 26. Februar , vor¬
mittags 9 Uhr. auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion einzureichen,
woselbst auch die Bedingungen ein -
gesehen werden können ._

Pflasterarbeiten.
Großh . Wasser - und Straßenbau -

Inspektion Karlsruhe verdingt die
im laufenden Jahr an den Land¬
straßen , Kreisstrahen u. Kreiswegen
nötigen Pslasterarb eiten, umfassend
ca. 5000 qm im Weg des schrift¬
lichen Wettbewerbs.

Preisangebote sind unter Benüt¬
zung des auf dem Geschäftszimmer
der Inspektion erhältlichen Vor¬
drucks verschlossen mit der Aufschrift
„Angebot auf Pslasterarbeit " ver¬
sehen bis längstens Montag , den
2V. Februar , vormittag» 16 Uhr,
auf diesem einzureichen , woselbst die
Bringungen und das Arbeitsver¬
zeichnis einzusehen sind,

t r

FrrimNgk AnAchrrmg.
Montag , den 6. Februar , nach¬

mittags 2 Uhr. werde ich im Auftrag
des Speditionsgeschäfts Karl Fried ,
kurr im Luktlonslokal Zähringer¬
ftratze 29 gegen bar öffentlich ver¬
steigern:

1 Partie Nähmaschinen, Fahr¬
räder und Regulateure .

Liebhaber ladet höflichst ein .
I . Hischmana sen., Auktionator .

HoWttStigerllkg .
Karlsruhe . Aus dem Domänen¬

walde Rappenwörth werden mit
halbjähriger Zahlungsfrist verstei¬
gert :

Mittwoch, den S. Februar 1911,
vormittags 9 llhr .

im Saale des Wirtshauses
„zum Schiff " in Daxlanden :
2 Ster ruschenes u . 136 Ster weide-
nes Scheitholz, 98 Ster weidenes
Prügelholz , 425 weidene Prügel¬
wellen und 1 Los Abraum.

Das Ergebnis sitzt am Daxlander
Altrheimvege und kann ebensowohl
mit dem Schisse wie mit dem Wa-
gen abgeführt werden._

HoWMignmg.
Karlsruhe . Aus den markgräfli¬

chen Maxauwaldungen werden mit
Ziel auf 1. Novbr . 1911 versteigert
Freilag , den 16. Febr ., vorm. 9 llhr ,
im Ehmannschen Saale in Maxau :
4 Ster eichenes Küferholz, 14 eschene
und 7 eichene Scheitholzster, 37 ge¬
mischte , harte , 10 birkene , 45 erlene,
65 Pappel - und 225 forlen« Ster
Scheit- und Prügelholz , 2400 ge¬
mischte und 625 forlene Wellen, 8
Lose Abraum .

Zusammenkunft zur Vorzeigung
des Holzes um 8 Uhr am Daxlander
Eingang .

KreimhiiWrr-cizkniiiz.
Das Großh. Hofforst - und Jagbamt

Karlsruhe versteigert mit Borgfrist bis
1 . Oktober d. I . unter Gewährung
des üblichen Rabattes aus Großh.
Bannwald

Freitag , de« 10 . Februar
aus den Abt. I . 2 und 3 am Scbloß -
gaiten, I . 15 . Bernshäuser Schlag,
I . 13. Stangenacker und umliegenden
Abteilungen , Distrikte der Forstwarte
Bauer , Borel und Fritz Heß :

9 Ster eichenes, 7 Ster gemischtes,
57 Ster fo >leneS Roll- und Scheit¬
holz, Sb Ster buchene, 7 Ster eichene ,
24 Ster gemischte , 343 Ster forlene
Prügel I . und II . Kl ., 3975 buchene ,
3825 forlene Wellen und 9 Lose
Schlagraum.

S
Zusammenkunft
chützenhauS.

früh neun Uhr im

Stadtwald Ettlingen .
NnWH-Ntt-ktzttNNg .
Die Stadtgcmeinde Ettlingen ver¬

steigert mit Borgsrist bis 1. Oktober
1911 am
Donnerstag , 0 Februar d. I .,
an Ort und Stelle im Wald« aus
Distrift IV , Hägenich, Zusammenkunft
vormittags ' ,-9 Uhr am Bahnhof
Rüppurr :

16 Sichenstämme I . Klasse, 32 II .'

27 Hl -, 5 IV ., ferner : 1 Rotbuche I -,
2 Hainbuchen HI . und IV ., 1 Birke
IV. Klasse ;

am gleichen Tage , Zusammenkunft vor¬
mittags 11 Uhr , in Distrikt II , Ab¬
teilung 11 , Leimenstich:

5 Eichen III ., 10 Eichen IV .,
20 Eichen V., 3 Buchen II ., 6
Buchen III . , 1 Buche IV . . 3 Fichten¬
stämme IV ., 2 V. Klasse nnd
1 Lerchenstamm IV . Klasse;

nachmittags , Zusammenkunft */z3 Uhr
beim Pavillon, in Distrikt I , Abt . 2
Kehr :

51 Eichen I .—V . Klasse, 5 Buchen¬
stämme II .—IV . Klaffe , 2 Ruschen
I .—IV . , 9 Lerchenabichnitte I .—III .
Klasse ; ferner : 1 Birke IV . , 1 Erle
IV . . 4 Ahorn IV . , 2 Eschen IV.
und V., 3 Kirschbäume III . und IV .,
17 Forlenabschmttcl .—HI .,2Fichten-
abschnitte II . und III . Klaffe.
Vorzeiger des Holzes ist in Distrikt I

Waldhüter Pfeil , Distrikt II Her¬
mann Frank und in Distrift IV
Waldhüter Eiscle . Auszüge erhält¬
lich durch obengenannte Waldhüter.

rii minleie»

WnMr k ! I r
^ 10 Zimmer, große Diele A
» mit allem Komfort auf
> sogleich zu vermieten . An« A
; zusehen von 10—12 und A
> 2- 0 Uhr . Näh . im 4. Stock . I
> Diensteingang. 25108- 4»

Jollystratze 11,
in freier Lage (Eckhaus), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmern,
Bad , Speisekammer rc. mit reichlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei K« Gössel, Kriegstr . 97 ,
Bureau im Hofe._

7 Zimmer , auch geteilt , sofort
zu vermieten. Preis 1100 Mark.
Zu besichtigen Montags ' /.II Uhr :
Herrenstrahe 15, 3 . Stock.

kriegstratze 154, Neubau , Süd¬
lage , mit herrlicher Aussicht , sind
auf 1. April Wohnungen, bestehend
aus 7 Zimmern , mit reichlichem Zu¬
behör, Warmwasserheizung u. Gar¬
tenanteil zu vermieten. Näheres
daselbst im Büro d. Hintergebäudes.

Amalieustratze 65 ist der 2. Stock,
bestehend aus 6 Zimmern , mit Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Näheres im 4. Stock das. (722S—

Herrenstratze 16 ist eine 6 Zim¬
merwohnung mit Zubehör im zweiten
Stock aus 1 . April zu vermieten . An¬
zusehen daselbst._

Kriegftraße 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker, Küche,
2 Kellern, 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1. April zu ver¬
mieten. Zu erfragen parterre .

Akademiestratze 67 , eine
Treppe hoch , in geschlossenem
Haute, ist eine schöne , geräumige
6 Zimmerwohnung mit 2 Er¬
kern, gr. Terrasse , Veranda, Bad,
nebst reichlichem Zubehör an
ruhige Familie auf 1 . April zu
vermieten . Näheresdaselbst, par¬
terre, oder Akademicstraße 63,
3 . Stock. Einzusehen täglich von
11 bis 4 Uhr.

Eiserrlohrstr. S4
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer, große, wohnliche
heizb . Diele u . Veranda , Bad , elektr .
Licht u. Garten rc. per 1 . Ltzrril zu
vermieten. Näheres beim Eigen-
tümer L. Dich. Kaiserstraße 24.

In unserem Hause

Hemnstr . 34
ist die erste Etage , bestehend aus
6 Zimmern , Küche , Vorrats¬
kammer , Badezimmer , 2 Keller-
räume, 2 Mansarden, Balkon ,
Veranda rc. umständehalber sofort
oder später zu vermieten .

in der Klauprechtstraße 33, 2. Stock,
Z Allitilttminilnz

in der Wcltzienstraße 95 , 3. Stock ,

in der Bunsenstraße 10, 3. Stock , alle
mit reich !. Zugehör ans 1 . April zu
vermieten. Näheres Donglasstr. 22,
2. Stock, zu erfragen .

Sofienstratze ÄS (Ecke Hirschstraße)
schöne 7 Zimmerwohnung im 3. Stock mit Küche , Speise¬
kammer, Badezimmer, 2 Maiisarden, 2 Kellern per 1 . April zu
vermieten . Näherer parterre daselbst oder Sofienstraße 146 im
Bureau . — Telephon 557.

Kaiserstraße 17S
ist im 5 . Stock eine schöne « Zimmer -Wohnung
mit Speisekammer , Badezimmer und sämtlichem Zubehör
per sogleich oder später billig zu vermieten . Näheres
bei Ettlinger id Wormser , Herrenstraße.

-ü

Zu vermiete«
per sofort oder später :

Kriegstratze 6 , 4. Stock : 6 Zimmer und Zugehör , 800 Mk.»
Schützenstratze 2 , Hinterhaus : Werkstatt und 3 Zimmer und Küche, 400 Mk.

Näheres nachmittags bei
A . Printz , Bierbrauerei , Kaiser-Allee 15.

Stefanienstraste 7
ist im 3 . Stock auf 1. April eine
sehr elegante, geräumige

Herrsch astswohnnng
besteheno in 6 bis 7 Zimmern , Bal¬
kon, großer Veranda , Küche, Speise¬
kammer, Bad , Mansarde u. Zuge-
hör, evtl. Gartenanteil , zu vermie¬
ten. Näh . Kaiserstr. 186 , 3. St ., od
bei Kornsand» Kaiserstr. 56 . Anzu¬
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 6 Uhr.

Marienstratze , nächstder Nebenius-
straße , ist in geschloss . Hause im 4. Stock
eine schöne Wohnung ttranz . Dachslock)
von 4 Zimmern und Zubehör an kleine
ruhige Familie auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Wilhelmstraße 52,
2. Äock rechts.

Lndwig -Wilhelmstratze 2,2 . St .,
sind per 1. April zu vermieten : Vier
Zimmer , Küche , Mansarde u. Keller.
Näheres im 1. Stock dortselbst oder
Hirschstraße 72, parterre.

Relkenfiratze 25» am Gutenberg-
platz, ist eine schöne 4 oder 5 Zim¬
merwohnung mit Bad und Zubehör
auf 1 . April d. I . zu vermieten.
Betr . Wohnung kann zweiteilig ver¬
mietet werden. Zu erfragen pari .

Lesiingstratze 9 ist eine schöne 6
Zimmerwohnung m . Erker, o . Vis-
a-vis, Badez. u . allem Zub . aus 1 .
April zu vermiet. Näheres pari .

5 Zimmerwohnung ,
Lenzstraße 3, mit Bad , großer Ver¬
anda und allem sonstigen Zubehör
per 1 . April ad. 1. Mai d . I . zu
vermieten. Näheres im Baubureau ,
Akademiestraße 28.

4 Zimmerwohnung , parterre , neu¬
zeitlich einger., im Hause Brahms -
straße 2 (Weststadt) per 1 . März od.
1 . April an ruh . Familie billig zu
vermieten : schöne ruhige Lage. Zu
erfragen daselbst im 3. Stock od . bei
I . Runn jun ., Baugeschäft, Winter¬
straße 4.I Kaiserstratze ISS. 3. Stock.I ist eine Wohnung von S oder

» 7 Zimmern nebst Zubehör perI sofort oder später zu vermieten.I Zu erfragen im Laden oderI Amalienstr. 26 im Kohlenkontor.

Bunsenstraße 5 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer, Mädchen¬
zimmer, Speicherkammer nebst An¬
teil an Waschküche u. Trockenspeicher
infolge Versetzung aus 1 . April evtl,
früher zu vermieten. Näh . daselbst
oder beim Eigentümer , Erbprinzen -
straßr 8, Bureau im Hof .

Bahnhosstratze 12, 2. Stock , ist
eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche,
Keller , 1—2 Mansarden , p . 1 . April
an anständ . Familie zu vermieten.
Näheres daselbst oder Schützen -
straße 52. 1 . Stock .

Winterstratze 4S ist eine schöne
geräumige 4 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zngchör auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen daselbst im
1. Stock oder bei Architekt Rudolf
Meetz » Sofienstraße 37.

Karlstratze SS , parterre, Woh¬
nung von 5 Zimmern und Zubehör,
beziehbar sofort. Näheres Karlstr. 90
im HinteihanS . 9474- weiabrennerstratze 52 sind im 2.

und S. Stock Vier -Zimmerwohnun -
gen. mit Bad , Terrassen und sonst
reichlichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten. Näheres Sofien -
straße 118 im Büro .

Hübschstratze 27 » schöne Parterre¬
wohnung, 5 Zimmer, Bad, Speise¬
kammer, Veranda, nebst reichlichem
Zubehör , aus 1 . April 1911 zu ver¬
mieten. Näheres im 2 . Stock.

Belfortstratze 11,3 . Stock , 5 Zim¬
mer , 1 Alkoven, 1 Kammer usw. als¬
bald zu vermieten . Näheres daselbst.
2. Stock , oder Erbprinzenstraße 12,

4 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermiete» . 3 Zimmer -
Wohnung per 1. April Philippstr. 27
und 29 zu vermieten . Näh . Scheffel -
straße 49, 1. Stock . Telephon 2799.

1 Im neu erbauten Hause ^
! Vorholzstraße 44 !
1 sind herrschaftliche 5 Zimmer - I
i Wohnungen im 1 . , 2. u. 3 . Stock .
' mit elektr. Licht. Zentralheizung '
§ und reichlichem Zubehör ; ferner ^
i eine 3 oder 4 Zimmerwohnung >
l im 4. Stock mit elektr. Licht >
1 und Bad auf 1 . Avril 1911 zu

vermieten . Näheres Rüppurrcr- ,
straße 13, Bureau , oder Hirsch- >
straße 130, 1. Stock. ^

Gottesauerstratze ZZ ist eine schöne
Wohnung im 2. Stock mit 4 Zim¬
mer, Küche, Keller und Mansarde
auf 1 . April 1911 zum Presse von
580 Mark per Jahr zu vermieten.
Näheres Waldhornstraße 14 im
Comptoir.

Gut möblierte 4 Zimmerwohnung
mit allem Zugehör, Bad rc., ist
Winterstratze 4, parterre , ohne Vis-
a-vis , nächst dem Stadtgarten , per
1 . April d . I . zu vermieten : auch
geeignet für Wohnung mit Bureau .
Näh . Winterstr . 4 , Bureau , Hos .

Riippurrerstratz « 14 ist eine
schöne Wohnung von S Zimmer «,
Bad und allem Zubehör auf 1. Mai
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Lachnerstrahe 15 ist eine neuzeit¬
lich eingerichtete Wohnung von 4
Zimmern. Bad und Zugehör auf
1. April zu vermieten. Näheres
zu erfragen parterre .Akademiestratze 6S ist in, 2 . Stock

eine Wohnung, bestehend aus 5 Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen parterre.

Freundl . 4 Zimmerwohnung mit
Bad in gutem Hause wegzugshalber
auf 1. April billig zu vermieten:
Roonstraße 15, 4 . Stock .Schöne 5 Zimmerwohnung

2 . oder 3. Stock , mit Bad , 2 Kellern,
Waschküche , Mansarde, Speicher . Bal¬
kon , Garten per sofort oder 1 . April
zu vcnmeten . Neues HauS. Näheres
Kornblumenstraße4, pari.

klauprechtstraße 45 ist im 2. St .
eine d. Neuzeit entspr . einger. Woh¬
nung von 4 schön, groß . Zimmern,
mit Balkon, Manf ., Bad u . Speise¬
kammer auf 1 . April zu vermieten.
Zu erfragen im 1 . Stock rechts .

5 ZislineiMhllllsg
mit reichlichem Zubehör, in nächster
Nähe des Stadtgarten , aus 1. April
zu vermieten. Zu erfragen Schützen -
strahe 18, 2. Stock .

Zu vermieten
Per sofort:

Lindenplatz 2 , Wohnung von 4 Zim¬
mern, Küche und Kammer: event.
kann die Wohnung geteilt, als
8 Zimmerwohnungund Küche , und
1 Zimmer und Küche vermietet
werden .

Näheres im Kontor der Mühlburger
Brauerei in KarlSruhe-Mühlburg.

Nelkerrstratze 2i >,
ans den schönen , freien Knien¬
de r g p l a tz gehend , ist eine eleg .,
neuzeitliche , sonnige 4 Zimmer
wohnnng mit Bad , Speisekammer .
Balkon . Veranda re., sowie eine
elegante 3 Zimmerwohnung per
1 . April z« vermiete «. Näheres
daselbst , Part . , bei Gg . Heberle .
Telephon 2300 .

Rhciublchnstraße 22,
neben der Lnisenschlile, in sonniger ,
freier Lage , ist auf 1 . April eine schöne
S Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör zu oermieten . Näheres da¬
selbst 3 . Stock.

5 Zimmerwohnung .
Im östl . Stadtteil (nächst der

Parkstraß «) ist eine schöne 5 Zim-
merwohnung mit Bad und allem
Zubehör , einschl. Gartenanteil , auf
sofort oder später zum Presse von
ZOO Mark zu vermieten . Näheres
Baubüro , Akademiestratze 28.

Eilte 4 ZinnnttWjmz
mit Zubehör ist auf 1 . April zu v«.
mieten. Zu erfragen Marienstraß« »
im Laden.

welhienstraße 1. Ecke SofftHstO
ist im 2. Stock eine neuzeitlich
gerichtete 4 Zimmerwohnung miz
reicht . Zubehör auf 1 . April zu ver¬mieten. Näheres daselbst od . Lui!«,
straße 2, im Bureau .

4 Zimmerwohnung ,
pari ., mit Zubehör u. Garten auf
1 . April zu vermieten. Beiertheim
Gebhardstratze 66. Näh. i . 2 . Stock

'

4 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten Philippstr. zg
Näheres Schesfelstratze 49. 1. Stock
Telephon 2799 .
4 Zimmer -Wohnung ^

2. Stock , Werderstraße 77, auf i
Mai oder später zu vermieten. Näh
daselbst 2. Stock rechts.

Lernhardstraße 4 ist ein« Wohl
nung von 3 Zimmern u. Zugehör
aus 1. März oder April zu vermiet .
Näheres daselbst im Laden.

Gulenbergstratze 3 ist eine schg^
3 Zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . April zu vermieten. Näheres
daselbst . 2 . Stock.

Moltkestratze (Neubau ), vis -a-vis
der Artillcriekaserne, ist eine 3 Zimmer -
Wohnung nebst Mansardeu . sonstigem
Zubehör sofort oder später zu vermieten.
Näheres Aortstraße 23, 4 . Stock.

Eisenbahnstratze 30 , an, Fliedrr-
platz, ist im 4 . Stock eine schöne 3Zim -
merwohnung mit Veranda auf sofort zu
vermieten . Näheres im 2. Stock links
daselbst od . Schützenstraße 68 , 2. Stock.

Slernbergstratze 5. 2. St . rechts,
ist eine schön« 3 Zimmerwohuuvz
mit Zubehör und Gartenanteil per
1 . April zu vermieten.

PhiliPPstratze SS (Mühlburg)
sind im 2. und 3. Stock schöne Drei¬
zimmerwohnungen mit Balkon und
Veranda, ohne ViS-a-vis , aus sogleich
oder später zu vermieten . Näheres im
2 . Stock rechts oder Marienstraße8g
im 1 Stock .

! Stefanienstratze S4 ist im
< 1 . Stock (Eingang von der Baisch-
- straße aus ) eine hübsche Woh -
< nung von 3 Zimmern mit
< Mansarde (Küche im Souterrain)
l ans 1 . April 1911 zu vermieten .' Näheres Baischstr . 1 oder Rüp-
l purrcrstraße 13 , Bureau.

Kaiserstratze 225 , 4. Stock,
Mansardenwohnung, 3 Zimmer ,
Küche und Keller , per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 1 . Stock.

Lörnerstratze 34 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 1 Zimmer,
Küche und Keller auf 1 . April zu
vermieten. Näheres im Laden.

Draisstratze 10 , nächst der Aork-
straße , ist in ruh ., anständ . Hause,
freie Lage, eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern (2 Balk .) u. Zub .,
evtl, mit Mansarde, an kleine, ruh-
Familie auf 1 . April sehr preiswert zu
vermieten . Näh. parterre links .

Goetheskratze 7 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , ohne Vis -a-ois,
bestehend aus 3 Zimmern und nöti¬
gem Zubehör , per 1 . April ander-
weitig zu vermieten. Näheres zu
erfragen bei K. Gössel, Kriegstr. 97,
Büro im Hof .

Humboldtstrahe 26, 1 . Stock ist
auf 1. April eine schöne 3 Iimmer -
wohnung nebst Zubehör an kleine,
ruhige Familie zu vermieten. Preis
390 -K . Näheres Karlstratze 121,
Zimmerplatz.

Humboldtstraße 15 ist im 3 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung und
im 4 . Stock eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung per 1 . April 1911 zu ver¬
mieten. Zu erst , im Laden daselbst.

Morgenstratze 14 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 3 geraum . Zim¬
mern . Küche, Kell . u . Mans. aus 1 .
April zu verm . Näh . Rankestr. 6, I.

Werderstrahe 95, 1 . Stock , ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern
wegen Versetzung auf 1 . März oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder 4. Stock rechts .

Boeckhstratze 16 s ,
eine 3 Zimmer - u. drei 4 Zimmer¬
wohnungen, Bad rc. in Herrschaft!.
Ausführung (elektr . Licht und Gas
in allen Räumen ) per 1 . April 1911
zu vermieten. Anfragen an Herrn
Surr , Architekt , Pforzheim.

In der Gerwigstraße , viS-a-
viS der Humboldtstraße , sind
schöne

3 NnlniernrHnLMA
mit Küche rc. auf 1 . April 1911
zu vermieten . Näh. Rüppurrer-
straßc 13, Bureau.

GerwigftrasteiZO
ist auf 1 . April eine schöne Wohnung
im 1. Stock von 3 Zimmern mit Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen
daselbst, 1 . Stock rechts.



^ erwiastratzel «
- i April zu vermieten eine'

im 2. Stock von 3 Zimmern
^ mchehör . Zu erfragen daselbft
- Ktock links.

Meinstratze 4 »
sofort oder später eine schöne

HE '
jm 2 . Stock von 3 Zimmern

A ^ Wiör billig zu vermieten . Zu
daselbst im Laden.

^ clsttätze 33. Hinth., pari ., ist
-̂ kleine 2 Zimmerwohnung mit

Keller u. Mansarde an ruh .
auf 1 - März zu vermieten.

2
^ es im Laden daselbst .

"ZMsäuerslratze IS ist i . S. Stock
Wohnung von 2 Zimmern.

Ach« rc. P-r sofort zu vermieten
Er . Brauerei Kämmerer . Krieg
strshe

113- -
"Alläskrahe 80. 3. St . , ist e. schöne

2 Zmslkr -Mm
^ 1. Aprll zu vermieten.

Zrr vermiete»
r,ZM4ZiMkMöhm
lauter Lage. Näheres ELelsheim-"

^ 7, 3 . Stock .
LÜiienftraße 2 b ist im Hinter-

ialis eine Wohnung von 2 Zinimern,
Ne . Keller und Anteil am Trocken-
Wer auf 1. März oder 1. April an
„Me Leute zu vermieten . Näherer
E Vorderhaus , parterre.

MarteHriitzk 38,
Vorderhaus , 2. Stock , 3 Zimnicr

aus 1. April zu vermieten . Zu erfragen
Augarleustraßc58 , 2. Stock , und Zäh-
rmeersrraße 62, Bureau

Zu vermieten
Hochstraße 73 auf sofort oder später
L L « h 3 ANUlttmtznilllgklt

sowie Werkstätte mit groß. Schopf .
Zu erfragen Bachstrabe 42 bei Gut -
«oun .

1 Zimmemohliiliig
mit Küche, Keller und Glasabschluß
ist Lssenweinstratze 17 auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock
links oder Sofienstraße 56, 3. Stock .

Llumenstraße 4 ist eine Mansar¬
denwohnung von 1 Zimmer und
Küche auf 1. April zu vermieten.
Näheres im 2 . Stock .

Vikkoriastraße 20, Seitenbau , ist
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche (Gas ) und Keller auf 1 . März
zu vermieten. Zu erfr . im Laden.

LScksn unll Loks!«
Laden.

Leopoldstraße 33 ist ein schöner
Luden nnl oder ohne Wohnung sofort
oder später zu oerm -eten. Näheres
Saiserstraße 122 , 3. Stock , Eingang
Waldstraße .
Laden zu vermieten.
Rüppurrerslraße 4 ist ein Laden

mit Wohnung auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Rüppurrerstr . 6,
2. Stock.

Amalienskrahe 22 ist ein Laden
mit anstoßendem Zimmer , mit oder
ohne Wohnung, zu vermieten . Näh .
im 3. Stock bei Frau Betsch. Witwe.

Zu kr HauBttkehrsltge

ist ein großer Ecklade « mit
6 Schaufenstern ganz oder teil¬
weise per Frühjahr 1911 zu
vermieten. Näheres Amalien»
straße 25 ». 4. Stock. 4677-

ev» . Ü» . M VW . M . » V»

Laden,
Anerer mit Wohnung, in welchem
schon lange Jahre ein

Friseur-Geschäft
betrieben wurde, ist sofort zu vermieten .
Näheres Adlerstrabe 40 . 2. Stock.

Laden.
Kaiserstraße ISS ist ein kleiner

rden auf April oder Juli d . I . zu
-rmieten. Näheres bei Walz im

Ltock , Eingang Waldstraße ._

Eckladen
">it schöner 3 Zimmerwohnung . La¬
deneinrichtung , am besten sür Mili -
^ resfekten geeignet, ist im Hause«vttesauerstraße 22 per 1 . April zu
vermieten. Näheres Büro Georg-
vnesrichNr . 28 oder Melanchthon-
uraßs z parterre .

hkzttki-LgSkll zuminieten .
.Schöner Laden mit zwei geräu -

A'Sen Zimmern , Küche. Keller, so -
wrt oder aus 1 . April zu vermieten,
«u erfragen Boeckhstratze 26,1 . St .,
E süh Neff. Bäckermeister.

Laden in bester Lagej
Herrenstraste 9 , für jedes Geschäft, auch
zu Bureau geeignet, per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei 26W3-

I . Ettlirrger S Wormser.

Laden
in guter Geschäftslage (Kaiserstraße 145 , Eingang Lamm¬
straße) mit Zentralheizung , 120 gm groß, ist auf 1 . April 1911
zu vermieten.

Angebote wollen alsbald unter Angabe des Mietpreises
und der Mietdauer beim städt . Hochbauamt, Rathaus
Zimmer Nr. 108, erngereicht werden, woselbst auch nähere
Auskunft erteilt wird.

Zu vermieten.
Lachuerskraße 26 kleiner Laden

Wohnung per 1 . April billig zu
Näh . das . 2 . Stock links oder

«rilchenstratze 31s , 4. Stock rechts .

Im Zentrum der Stadt
in guter Geschäftslage sind

1 . Lagerhalle mit anstoßendem Kontor, (2 Räume),
2. Große Keller mit oder ohne Fässer , gewölbt , trocken , zirka

280 gm groß (auch in 2 Abteilungen zu vermieten ),
3. Laden oder Kontor mit anstoßendem Privatkontor,
4. Stallung mit reichlichem Zubehör

preiswert zu vermieten im ganzen oder geteilt.
Elektrisches Licht, Aufzug , Kranen, großer Hof vorhanden .

Bcsichtigmia gestattet.
Gefl. Anfragen unter Nr. 1492 an das Kontor des Tagblattes

erbeten.
Ä» 'S' W . W . W . * W» >» WW «>WWW '. W. W >»W. M^ »WW WWW eW . W^ W. W. 1 l

Kleiner Laden,
für jedes kleine Geschäft geeignet, ist
auf 1 . März zu vermieten. Näh.
Kaiferstvaße 41 .

in bester Lage der Kaiserstraße ,
zwei gr. Zimmer, 1 Treppe
hoch , sind zu vermieten . Näh. bei

Jan - rrner ,
Kaiserstraße 183.

Bureau zu vermieten.
Kriegstraße IS, beim Hauptbahn-

Hof, sind im 2. Stock 3 Zimmer auf
1 . April zu vermieten!. Näheres
daselbst in der Konditorei u. Lass
Freund .

Karlsruhe .
Zu vermieten oder

zu verkaufen.
Auf 1 . April haben schöne, neu

hergestellte , gutgehende Bäckerei ,
Augartenstrahe 79, anderweitig zu
vermieten eventuell zu verkaufen.

Dieselbe besteht aus stückigem
Wohnhaus mit Einfahrt , Hof , Gar¬
ten, 2stöckigem Bäckereihinterhaus,
3 Zimmern und Bad, sowie an -
stoßendem Mehllagergebäude.

Billiger Mietpreis und Bedin¬
gungen.

Anfragen an
w . Lotthammer . Pforzheim

oder
Karl Mößner , Gondelsheim .

Infolge Geschäftsaufgabe
wegen hoben Alter « ist eine
große , in langjähr. bestem Be¬
trieb befindliche

TljMkMkWtte
in der Sternbcrgstraße 8 per
1 . April 19l1 zu vermieten .
Ein dazu gehöriger Bauplatz
könnte käuflich erworben , eben¬
so das vorhandene Handwerks¬
zeug mitübcrnommen werden.
Zu erfragen Werdrrstraße9 im
Bureau . 8589 —

In der Kriegstraße , vis -a-vis dem
Güterbahnhof, sind noch einige
Usgsn - sowie K.» go »-pIS1nv
jeder Größe abzugeben. Näheres bei
D. Mannherz , Güterbestätter, Rüo-
purrerstraße 100. Ebendaselbst ist ein
gebrauchter einspänniger Serku « -
o»» g « n , 1 zweifpänniger
o»sg « n sowie etwa 30 einmännige
IliMitSonerknSnk « , eventl . auch
für Hascnställe u . dergl. verwendbar,
billig zu verkaufen .

Jm Querbau des Kunstverems -
gebäudes , Waldstraße 3 , ist ein

Weinkeller
auf sogleich zu vermieten . Die
Bedingungen sind beider Geschäftsstelle
de? KunstoereinS daselbst zu erfahren .
7S5- Badischer Knnstverein .

Ammer
Schön möbliertes

— Zimmer ---
ist zu vermieten : Hirschstraße 35a,
3 Treppen rechts .

2 bis 3 elegant
möblierte Zimmer

mit Schreibtisch und Bücherschrank ,
ohne Vis-a -vis , mit schönem Erker
(Gasbeleuchtung) sind zusammen
oder geteilt sofort zu vermieten:
Gartenstraße 57, 2 . Stock rechts ,
Ecke Jollystraße ._

Gut möbliertes Zimmer bei kl.
guter Familie , in ruhigem Hause, an
besseren Herrn sofort zu vermieten.
Waldstraße 10 , 2 . Stock .

Geräumige , zweiteilige Werk -
stiittc sür ruhigen Betrieb sofort
zu vermieten . Näheres Herren¬
straße 31 .

Feines , gemütlich eingericht. Zimmer
ist mit Frühstück, ganzer oder teilw .
Pension, per sogleich abzngeben : So¬
fienstraße 3 III .

! » VWMVM'WWk'WMV MVW
Werkstätte,

mit Gas und Wasser versehen, sofort
oder auf 1 . April zu vermieten.
Näheres Kürnerstraße 13, 3. St . lks .

8 ierkstätte ,
hell, abget. für Bureau oder
Magazin, ver 1 . April zu ver¬
muten : Kaiserstraße LS5 .

Duclacherstraße S sind 2 schön«,
Helle Werkstätten , auf die Straße

i-hend , zus . oder einzeln , auch als
iagerraum geeignet, zu vermieten

per sofort oder später. Näheres
Kaiserstraße 11 im Laden._

winkerslrahe 17 ist « in Helles
Magazin , ca. 50 qm groß, heizbar,
aus sogleich zu vermieten. Näheres
daselbst Vorderhaus , part .

Gut einger . Wohn - und Schlaf¬
zimmer , auch geteilt, an einen Herrn
bei ruhiger Familie sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adlerstr. 40 , 2 . St .

Wohn - und Schlafzimmer, hübsch
möbliert, an bessern Herrn oder
Dame sofort oder auf 15 . Februar
zu vermieten . Eventuell mst halber
Pension . Btsmarckstrahe. Offerten
unter Nr . 1554 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Große » Mansardenzimmer
mit geraden Wänden ist an einzel¬
stehende Frau oder älteres Fräulein
zu vermieten . Stefanienstraße 34.

Wohn - M Wchinlnier
gut möbliert, eventl . auch einzeln,
sofort oder später zu vermieten . Näh.
Adlerstraße 40, 2. Stock.

Zimmer ,
möbliert, zu vermieten. 8477-
Schillerstraße 23, 2 . Stock links.

Ein gut möbliertes
— Zimmer —

ist sofort zu vermieten :
Douglasstraße 28, 2 . Stock .

Bismarckstraße
Gutes , möbliertes

Zimmer ,
mit oder ohne Pension , preiswert
zu vermieten . Eingang Seminar¬
straße 6, part .

Waldhornslrahe 2. 1 . Stock , bei
Schloßplatz, sind ein großes u. e
kleines möblierte» Zimmer billig
vermieten.

Zimmer,
einfach möbliertes , billig zu vermieten :
Augartenstraße 81 , Hinterhaus, 2 . St .

Zu vermiete «
aus i . April S «umöbl . Parterre -
zimmer : Karlstraße 47 (Karlstor).

weslendslrahe. nahe dem Mühl¬
burger Tor , ist ein schön möblierte»
Zimmer mit Pension an Herrn oder
Dam« sofort zu vermieten. Zu er¬
fragen imKontvrdes Tagblattes .

für studierende Damen und Kinder.
Näheres im Kontor des Tagblattes .

l1 lei -6emlie
Uoknungen

Wohnung gesucht .
Ich suche per 1 . April eine hübsche

6—7 Zimmerwohnung , im Zentrum
der Stadt gelegen , zweiter oder drit¬
ter Stock . Offerten unter Nr . 1507
an das Kontor des Tagblattes erb.

Herrschaftliche 4 —»
Zimmerwohnung ,

mögl. mit Zentralheizung u . elektr .
Licht, in westl . od. südwestl . Gegend
zum 1 . April zu mieten gesucht.
Offerten unter Nr . 1533 an da»
Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnungs - und
Werkstätte-Gefuch.

Auf 1. März d. I . wird eine Helle
Werkstätte , ca. 60 — 70 qm groß, mit
Holzschuppen nebst einer Wohnung von
3 bis 4 Zimmern von einem soliden
Mieter gesucht . Offerten nebst Preis¬
angabe unter Nr . 1550 im Kontor
des Tagbiattes abzugeben.

. - . . — - ^
LSilts» unä Lokals ^

M . Ladenlokal
in verkehrsreicher Lage der Kaifer-
straße gesucht. Ein schon bestehendes
Zigarrengeschäft wird mit übernom¬
men. Offerten unt. Nr . 1484 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Hochparterre schöne, Helle
Räume ,

für Bureau sich eignend, sof. od. auf
1 . April zu vermiet. Off. unt . Nr .
1574 an das Kontor des Tagbl . erb .

Eine Einfahrt gesucht,
in guter Lage, wo Fremdenverkehr
ist, für Postkarten-Zentrale . Offert,
mit Preisangabe unter Nr . 1539 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ammer
Dame sucht sofort möbliertes Zim¬

mer mit separatem Eingang. Offerten
unter Nr . 1579 an daS Kontor des
Tagblattes erbeten ._

Per L . Mai
wird ein modern möbliettes Zimmer
inst Frühstück, in der Nähe der Hoch¬
schule , zu mieten geinckt . Angebote mit
Preisangabe unter 1 . IVSS haupt -
postlagernd erbeten.

vermittelt billigst 6397-

1.uävig ttombui'gei',
Zirkel 20 . Tolopkou 1836.

isoo Mark
gegen hohen Zins und gute Sicher¬
heit zu leihen gesucht von Selbst¬
geber. Offerten unter Nr . 1225 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Hypothek.
Suche auf mein neuerbautes

Wohnhaus in bester Lage der West¬
stadt eine 2 . Hypothek von ca. 12 000
Mark auf 1 . April d. Is . Dasselbe
rentiert zu 6-L A . Offerten wollen
von nur Selbstgebern unt . Nr . 150S
im Kontor des Tagblattes abgegeben
werden.

Hypothek.
Auf meinen 6 Zimmerhaus -Neu-

bau in westlicher Lage, ohne Bis -a-
vis, suche per 1 . Juli d . Is . eine
2. Hypothek von ca . 18 000 Mark.
Nur Selbstgebec wollen Offerten
unter Nr . 1510 Im Kontor des Tag -
blattes einreichen .

II . Hypothek
gesucht aus ein Haus der Westftadt
innerh. 80 A der Schätzung, von
pünktl. Zmszahler, im Betrag von
15000 -K aus 1 . bis 3. März . Off.,
am liebsten von Selbstgeb. unt . Nr .
1576 an das Kontor des Tagbl . erb .

bei hohem Zins und Sicherheit.
Offerten unter Nr . 1560 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Zu cedlrre«
gute 2 . Hypothek bei pünktlichster
Zinszahlung im Betrage von 8000
bis 12 000 ^l . Angebote unt. Nr .
1577 an das Kontor des Tagbl . erb .

Gesucht werden auf den 1. März
aus ein neues Haus 2000 Mark
auf gut« 2. Hypothek. Auf Wunsch
kann noch Bürgschaft gestellt wer¬
den. Offerten unter Nr . 1529 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Mene Wien
ISeldNek

Gebildete Dame .
in allen Kontorarbeiten , spez. Buch¬
haltung , Korrespondenz, Stenogra¬
phie, Maschinenschreiben durchaus
perfekt, findet auf dem kaufm .
Bureau einer hiesigen Fabrik
Stellung per 1 . April . Offerten un¬
ter Nr . 1564 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Modes .
Gcsuckt eine Zuarbeiterin. Offerten

unter Nr . 1524 an das Kontor des
Tagbiattes erbeten .

>

Tüchtige zweite Gar
«iereri« für feines Spezial- .
Putzgeschäst gesucht. Offert- ff
unter Nr . 1488 an daS ^
Kontor des Tagblattes er- ff
beten . ff

Gesucht
auf 1 . März ein junges, ehrliches
Mädchen , das sämtliche Hausarbeit
verrichten kann : Hirschstraße 31 ll .

Ein durchaus gesittetes evangel.
besseres Mädchen , kräftig, gewandt,
pünktl. u . reinl . , mit gut. Zeugniss .,
wird für Küche u. Hausarbeit für
dauernde Stellg . neb . ein Zimmer-
mädchen gesucht : Hirschstr . 2, 2. St .

Junges Mädchen,
das zu Hause schlafen kann , zur
Mithilfe im Haushalte gesucht.
_ Hirschstraße 3, 1 . Stock .

Gesucht per sofort oder später

besseres Wichen
für Herrschaftshaus in Ettlingen .

Zu erfragen im Kontor des Tagbl.
Gewandtes , im Kochen und in der

Hausarbeit erfahrenes
— Mädchen —

zum Eintritt sofort oder auf 15.
Februar gesucht. Frau Dr . Zierau,
Adlerstraße 26, 3. Stock .

Wegen Erkrankung sofort zur
Aushilfe soll, dauernd Mädchen für
Küche und Hausarbeit gesucht. Frau
Dr . Frledmaun , Wendtstr. 7, 3. St .

Gin Mädchen
für sofort oder später gesucht ,
das selbständia kochen kann.

Frau Kottler .
z. „ Gambrinushallc "

, Gaggenau.

Monatsfrarr .
Eine pünktliche, unabhängige Frau

wird für sofort zu einzelner Dame ge¬
sucht oder auch ein Mädchen für den
ganzen Tag. Zu erfragen Kaiser -
Allee 25 » , parterre._

Monalsfrau
für 2—3 Stunden morgens und
mittags sofort gesucht. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

Mädchen-Gesuch .
Zum sofortigen Eintritt wird ein

zuverlässiges Mädchen gesucht , das
bürgerlich kochen kann und alle häus¬
lichen Geschäfte sauber und pünktlich
besorgt. Zu erfragen Bismarckstraße 3
im 1 . Stock._

Haushälterin
gesetzte» Alters von Herrn mit zwei
Kindern (5 und 6 Jahre ) gesucht . Ge¬
naue Offerten mit Angabe des Alters,
der Gehaltsanspiüchs, der bisherigen
Tätigkeit rc. unter Nr . 1572 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._

Gesucht
auf sofort ein bescheidenes , fleißig .

Mädchen .
_ Kaiser-Allee 4 , 3 . Stock .

Tüchtige Köchin
auf 1 . März 1911 gesucht.

Städt . Krankenhaus .

Mädchen
zur Mithilfe iin Haushalt , das auch
servieren kann , sofort gesucht .

Uapellenstratze « 4 , 1 . Stock .
D» Buffetfräulei « ,
^ Beiköchin ,
> > Kellnerin

sofort gesucht. Frau Marie
Fuhr » gewerbsmäßige Stellenver-
milllerin, Kreuzstraße 20 II . Tel . 1094.

I > Stellen finden : i
IG einfache Kellnerinnen , Buffet» !
> > , anfängerin , Beiköchinnen . ,'

Mädchen sür Hausarbeit uud <
zum Servieren, Haus- und Küchen»
Mädchen sowie ein tüchtiger HauS- und ,
Zapsbursche; '

Stellen suchen :
tüchtige BuffelfräuleinS , Kellnerin « » '
sowie junger Koch . ;

Frau Knn » » Ski « »-,
Zahringei straße 8 U , i

gewerbsmäßige Srellcnvermittlerin. «
Mädchen , welches gut bürgerlich

kochen kann und etwas Hausarbeit
übernimmt, wird per 15. Februar bei
hohem Lohn gesucht : Ritterstr. 5 , 3 Tr .

RH Suche sofort
>> » > Buffetfräul..Beiköchin. Küchen-

mädchcn : Karoline Marti « ,
gewerbsmäßige Stellenveriutttlerin ,
Bürgerstraße 9.

Woche sofort gesucht . Fra »
Marie Fuhr , gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin .

p , Aushilssktlüttiv
I > für Sonntags und unter_ . .. . _ der

Woche sofort gesucht . Frau

MrmUed

Mineralwasser -
Fabrik

sucht soliden , fleißigen, zuverlässigen
Arbeiter , der vertraut ist mit
den neuesten Apparaten und firm
in Herstellung der Getränke.

Nur solche Bewerber wollen sich
melden , die nachweislich längere
Zeit in obiger Branche tätig waren
und Zeugnisse hierfür besitzen. Dau¬
ernde Stelle. Eintritt 1. März .
Offerten unter Nr . 1532 au das
Kontor des Tagblattes erbeten.

ZtUtrmßchttlliig.
Große Gesellschaft — mit Neben »

brauchen — sucht

leiKllsMige Vertreter
gegen höchste Provisionsbezüge .
Bei zufriedenstellend . Leistung «»
event . Fixum . Offerten unter
Nr . 1570 an daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Tüchtige
Modellschreiner ,
Lehmkernmacher ,

Gürtler
und ältere

Revolverdreher
sofort von grober Fabrik Baden? ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 1557
(va 865 1' . - l .) an das Kontor des
TagblatteS erbeten._

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt einen älteren, redegewandten
Herrn zum Besuch von Privaten ,
welcher sich auch als

Kontrolleur
eignet.

«Lumina ", Karl- Wtlhelmstr . 66 .

HM UM»».
gsvanätor Roolwor, kür sin
grösseres lcsukm. Lureau kür
sofort oäsr sMvr xvsuedt .
8olods, sie im LsiücgssedSL
gelernt Imben, rvoräsn bevor¬
zugt. Oüertsn mit iüengvis-
sdsodrifton, koksrenren unä
^vga-ds äor Eekultsuosprüeds
sinä unter Nr. 1502 »n äss
Lontor äes Tagbiattes 2»
liebten.

Zuverlässiger Mann
wird für leichte Arbeit für ca. 2 Tage
pro Woche per sofort gesucht. Nä -
heres Kurvenstraße 23 , Büro.

Für eine hiesige
Aabrikkantine

mit der Berechtigung zum öffent¬
lichen Bierausschank werden per so¬
fort tüchtige Wirtsleute gesucht .
Die Kantine kann gegen Rechnung
oder pachtweise übernommen wer¬
den . Offerten unter Nr . 1558 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Auf dem kaufm . Büro einer grüß ,
hiesigen Fabrik ist aus Ostern eine

Lehrstelle
zu besetzen . Bewerber wollen selbst¬
geschriebene Offerten unter Nr . 1565
sind im Kontor des Tagblattes ein¬
reichen . _

Bäckereien , Pensionen , Wirte
und Private sür 1. Pflanzenfett ohne
Nachnahme als dauernde Abnehmer
gesucht. Offerten unter Nr . 1464 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Milchkutscher,
ein tüchtiger , ehrlicher , kann sofort
eintreten: Rüppurrerstraße 102 .
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Tüchtige Hobler , Fräser ,
Horizontal -Bohrer sowie

Revolver -Dreher ,
welche selbständig arbeiten können , bei hohem
Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht von

Gebrüder Böhringer ,
Werkzeugmaschinenfabrik Göppingen ,

Württemberg .

Tüchtiger Polsterer
für bessere Arbeiten , in der Anfertigung von Ledermöbeln
bewandert, per sofort gesucht .

Hosmöbclsabrik A . Dietler,
Freiburg i. B .

Sichere Existenz
bietet sich strebsamen Herrn bei einem schcitzungs-
weisen jährlichenVerdienst von 12000 Mk.
Branchekenntnisse sind keine nötig . Erforderliches
Barkapital 1000 Mk . Gest . Offerten an Deutsche
Industrie-Gesellschaft m. b. H ., Leubeu bei Dresden.

Auf 1 . März wird ein tücht., kräft.,
jüng .Zimmermiidche« gesucht , welches
schon in Stellung war. Frau E . Ob-
kircher , Beiertheimer Allee 24 .

WIeit-6emlie

Koch ,
22 Jahre alt, sucht aus 15. Februar
Stellung in Hotel, Rest. od. auch
selbständig. Beste Zeugnisse zu
Diensten. Offerten unt . Nr . 1566
an das Kontor des Tagblattes erb.

lSeldNed

Fr « « lein ,
sucht Anfangsstclle als Verkäuferin .
Dasselbe ist auch im Sticken und
Nähen bewandert . Offerten unter
Nr. 1578 an das Kontor des Tag-
blattcs erbeten._

Junges fleißiges Mädchen (Waise)
sucht per sofort od. 15 . Februar
Stellung als Stütze der Hausfrau .
Zu erfragen Werderstraße 15, 3.
Stock links. _

Tüchtig. Mädchen, selbständig im
Kochen u. Haushalt , sucht wegen
Versetz, sein . Herrschaft bis 1 . März
Stellung ^ Offert, unt . Nr . 1567 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Herrschaftsköchin, Alleinmädchen ,* ^ Kind - rfräulein, Stütze, Haus¬
hälterin flicken Stellung . ScniU «
Ksnnköksi -, gewerbsmäßige Stel -
lenvermittlerin, Kreuzstraße 20 , 3. St .

Näherin
sucht Heimarbeit für ein Geschäft.
Offerten unt . Nr . 1556 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten._
Anfertigung von Straßen -
und Gesellschaftskleidern ,
JackenKostiimen m mäßigen Prei-
fen : Karl strafte 75 , 8. Stock .

Alk AkstttiM
von Kostümen, Kinderkleidern, Kna¬
benanzügen in u. außer dem Hause ,
empfiehlt sich Pauline Kober ,
Sofienstrahe 77 , 4 Treppen ._

DslneüslliiliÄttiil ,
durchaus perfekte, empfiehlt sich im
Aufertigen feiner sowie einfacher
Dameugarderobe . — Für feinen
Schnitt und tadellosen Sitz wird
garantiert." ' '

8s . 4. StoS.

wird gesucht im Allsbessern von
Kleidern und Wäsche in besseren
Häusern durch Elisabethen -Haus »
Soficnstrafte 19 .

Aellerer , selbständiger
Mobelschreiner

sucht dauernde Beschäftigung auf
fournierte , polierte u . tannene Mö¬
bel in der Werkstatt. Zu erfragen
Werderstrvhe 82, 4. Stock .

Verloren u. rekliiwen.
Verloren Schlüffeltäschche« aus

grau Leder mit 4 Schlüsseln . Abzu-
geben gegen gute BelohnungAkademie¬
straße 71 II .

Verloren
auf dem Wege vom Albtalbahnhof,
Karl-Friedrichstraße , Erbprinzenstraßc
eine kleine goldene Brosche (ein Rubin
eingefaßt von kleinen Diamanten),
Nadel abgebrochen. Abzugeben gegen
Belohnung Sedanstr . 3, Ettlingen .

Haus -Verkauf.
In der Nähe des Bahnhofes ist

ein Haus mit großem Laden, Ein¬
fahrt und Magazinen , ungefähr
800 qm Fläche, zu verkaufen. Off.
unter Nr . 855 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Haus -Verkauf.
Vierstöckiges Wohnhaus , in freier

Lage der Jollystraße , ohne Vis -a-
vis , ist zu verkaufen. Der 1 . und 2.
Stock , sowie 3. und 4 . Stockwerk
sind durch Innentreppen verbunden,
somit als 2 oder 4 Familienwoh¬
nungen zu vermieten. Garten , Ver-
andas , Balkon, Waschküche, Kam¬
mern rc . vorhanden . Anfragen unt.
Nr . 409 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

6-
MrmUck

— ^
»

^ — — ^

Gasthaus -Verkauf.
Tausch.

Ein sehr gutgehendes Gasthaus
mit Pension in schönster Lage im
Murgtal ist wegen Krankheit sehr
billig zu verkaufen oder gegen ein
Haus in B .-Bade » oder hier zn
vertauschen. Großer Umsatz nach¬
weisbar . Offert , unt . Nr. 1580
an das Kontor deS Tagbl . erb.

ML » nnS »»» » » « »
mit langjähriger Praxis , bilanzsicher,
selbständig und gewissenhaft, über¬
nimmt das Anlegen und Nachtraben
von Büchern rc. Offerten unter
Nr . 1523 an das Kontor des Tag-

_
Ein älterer erfahrener Herr

(Kaufm.) sucht Vertrauensstellung
bei Kescheid . Anspr. Ref. z . Diensten.
Anfr. unt . Nr . 1559 an das Kon¬
tor des Tagblattes erb._

Suche sofort Stellung als
Hilssmonteur oder Volontär

im elektrischen Gebiete. Offerten
unter Nr . 1575 an das Kontor des
Tagblattes erbeten,

e «

H anstausch gegen
Bauplätze .

Vertausche mein sehr rentables
Haus , bester Skadklage , gegen 2 od.
3 Bauplätze, am liebsten Südwest¬
oder Destskadklage . Offert, «nt. Nr .
1530 an das Kontor des Tagbl. erb.

MMe -TaM .
Tausche meine Plätze in guter

Vcrkehrölage der Wcststadt gegen
ein oder zwei rentable Häuser .
Offerten »nicr Nr. 1581 an daS
Kontor des Tagblattes erbeten.

Hürvstcruclei » von 8 vis 7 Ibr »denk «.
^ « rnBnItel » »n trollten :

— von 8 dis 9 , II dis 1 Nllä 5 dis 7 vhr . —

1. i6g6N80liafl8 -

» Vpolliskön -

Venmielungs-

Ksrkruüs I. g ,
llsiveeglessss 56

569 Ikslspkon 569

Beim neuen Bahnhofe ca . 500 qm
gut gelegenes Bauterrain
aus freier Hand zu verkaufen. Of¬
ferten unter Nr . 1573 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten.

Bauplätze,
Weststadt, zur Bebauung mit Ein¬
familien- oder Etagenhäusern ge¬
eignet, einzige noch freie, direkt am
Richard Wagnerplatz geleg . Plätze,
sind unter äußerst günstigen Bedin¬
gungen preiswert zu veräußern .
Nähere Auskunft erteilt der Eigen¬
tümer . Offerten unter Nr . 1251
an das Kontor des Tagblattes erb.
Metzgerei zu verkaufen oder ans

1. April zu vermieten .
Ein gut rentierendes Haus mit

Metzgerei, schön eingerichtet, in guter ,
schöner Lage , ist an einen tüchtigen
Metzger unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder auf l . April zu ver¬
mieten . Näheres Aorkstr. 1 , 3. Stock .

ll - TMIl
neu, besonders schöne Ausf . 360 -K
schöne pol . Bettstelle m. Rost 30 -1t
einfache, pol. Bettstelle m . Rost 10 -1t
schöne eiserne Bettstelle 6 -1t
schöner eleg . Frackanzug, mit

Seide gefüttert, mittl. Figur 30 -1t
strk . H . -Hosen , alle Gr . v . 2 .50 -1t an
1 schöne, hellgestrich . Küchen¬

einrichtung 90 -1t
1 Petroleum -Stehlampe 2 -1t
1 Damen-Jackett 2 .50 -1t
1 schöner Ueberzieher, Gr . 48, 16 -1t
1 großer Glasschrank 48 -1t
Stühle , gut erh., von 1 .50 -1t an
1 schönes großes Bild 2 -1t
Ladeeinrichtung , Zinkwanne , Koh¬
lenofen, 1 mittelgr . Herd m. Kupfer¬
schiff wegen Wegzugs ganz billig zu
verkaufen: Lesflngslr . 33, im Hof .

Massiver Schreibtisch (eichen) ,
Depeschenbuch, 1866 und 1870/71 ,

Dutz . filb. Desieckmesser bill . zu
verkauf. Näh . im Kant. des Tagbl .

KMNelllNWIlg
und einzelne Schränke zu verkau¬
fen: Philippstraße 19, 1 . Stocks

billig svLugsbon «
8 vd1s,kLiir »msr ,
HVolluLlwuisr

UN » Klloven »
Î üi »
günstig « Oelegeukeit .

llaisorstrasso 81 83.
Sehr billig zu verkaufen : schön pol .

französ . Bettstelle . Rost. Polster u. drei¬
teilige Wollmatratze , sämtl . fast ne»,
42 -F , 1 eintür. Schrank, 1 Küchentisch,
1 Nachttisch, 2 Stühle zus. 15 -< ganz
neu überzog. Sofa 22 Belfort-
straße 13, parterre.

Neuer
70 -1t gekostet, für 22 -1t abzugeben,
ein Ueberzieher für 15 -1t, ein getra¬
gener Anzug für 15 -1t . Zu erfrag ,
im Kontor des Tagblattes .

Beierlheiiii - Alirlsrllhc.
Bauplatz oder altes Haus in

Beiertheim zu kaufen gesucht . Of¬
ferten mit Preis und Größe des
Platzes unter Nr . 1568 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Noch gute Erstlingswäsche, Kleid¬
chen rc ., wegen Platzmangel billig
zu verkaufen. Näheres im Kontor
des Tagblattes .

Slhwch - AWrilt .
transportabel , neueste Konstruktton,
la. Fabrikat u. gänzlich ungebraucht
ist billig zu verkaufen .

Leonhardt u. Merkte,
_ Hirschstraße 46.

für Spezereigeschäft ist zu verkau¬
fen : Sofienstraße 182, Laden.

2 vollständ. Dellen mit Bettstell.,
1 Waschtisch, 1 Nachttisch (beides mit
Marmorplatten ) , 1 Handtuchständer,
1 2tür . Kleiderschrank , 1 oval. Tisch,
Rauchtisch u verschied, umzugshalb .
bill. zu verkaufen: Hebelftr. 3, 2. St .

Mn- oder BurmMluß.
Eine Nbschlvßwaud ( Holz nud

Glas ), 4,30X1,95 , mit breiter
Schiebetür «, weiß gestrichen, fer¬
tig zum Ausstellen, für 70 Mk.
zu verkaufen . Anznsehe » von
10 bis 12 Uhr : Riefstahlstr . 41 .

Cello,
altes Instrument , sehr gut im Ton ,
ist billig zu verkaufen: Zähringer -
straße 66 , 2 . Stock ._

G elegen heitskanf .
Neue

WchiniinmiimAW,
hell Eiche : 2 Bettstellen . 2 Nachttische
mit Marmorplatten , 1 Waschkommode,
Hohe Marmorplatte , 1 Toilcttespiegel ,
1 drei 'üriger Spiegelfchrank , 150 om
breit, */z für Weißzeug, ^ für Kleider ,
1 Handtuchständer für den billigen
Preis von 370 Mk . Für das Zim¬
mer gebe ich extra Garantie für solide
Arbeit . Näheres Waldstr. 22 , Laden.

MaWk !l> Gasbrenner
und Lampcnteile , große Auswahl
billigste Preise: Adlerstr . 44 .

Gattengeländer
von Schmiedeisen , ca . 14 Meter, mit
Steinsockel , Türe u. 7 Steinpfosten,
ist billig zu verkaufen: Hirschstr . 4,
з . Stock, von 1 bis 3 Uhr. 10376 -

Zn verkaufen.
Eine Betllade mit Rost, nebst groß .

и . klein. Küchentisch bill . zu verkau¬
fen . Zu erfragen nachmittags bei
Frau Reiff, Scheffe lstraße 45, 5 . St .

Wagen -Verkauf .
Ein neuer Milchwagen (Pritschen¬

wägelchen) wenig gefahren , auch für
Sodawassergeschüft geeignet , billig zu
verkaufen. Näheres im Kontor des
Tagblattes._

Zu verkaufen :
1 goldene Herren-Remonkolruhr

mit Sprungdeckel, 14karät.,
1 goldene Damenuhr.

1 Brillantring .
Kaiserstraße 105, 4. Stock .

Größere Auswahl schöner

Maskenkostüme
billig zu verleihen und zn verkaufen.
Frau Fr . Marfels , Wwe. ,

Lcopoldstraße 33 , 3. Stock.

Maskenkostüm ,
sehr schönes, billig zu verkaufen:

Marienstraße 58, parterre .

Maskenkostüme :
Husarenbraut, Materin , Zigeunerin,
3 Gutacher National -Trachten zu ver-
mieten : Waldhornstraße 21 IV links .

Maskenkostüm ,
sehr schönes , beinahe neu, ist billig
zu verkaufen:

Kaiserstraße 44, 1 Treppe hoch .
Großer , neuer, weißer Masken¬

huk (Fantasie ) und ein Dreimaster
sind billig zu verkaufen: Garten-
straße 2, 3 . Stock links._

Maskenkostüm .
russ . Zigeunerin , für schlanke Figur ,
sowie ein Herrenkostüm billig zu
verkaufen oder zu verleihen:

Schützenstrahe 44 , 1 . Stock rechts .

Ein ÜMinnnionkleiö,
crvme , ganz neu , für Mädchen Mitt¬
erer Größe passend, billig zu verkaufen :
Werderplatz 35 , 1 . Stock ._

Einige hundert Zentner gutes

Vers-Aki nni! Nehnid,
zu Häcksel passend , billig abzugeben:
3. Dengler, Wildberg im Nagoldtal.

Junger Dackel
^

1 Jahr alt , stubenrein , hübscherBegleit¬
hund, versteuert , für 15 Mk. zu ver¬
kaufen . Zu erfragen Rudolfstraße 1 ,
2. Stock rechts ._

2 junge Jagdhunde
in gute Hände abzugeben. Offert ,
unter Nr . 1563 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.
Alle Besitzer und Lieb¬

haber bö« Hunden
sollten seit 25 Jahren wissen , daß
man einen jeden Rassehund bei mir
am billigsten kauft , sich nicht von in¬
direkten Händlern beeinflussen las¬
sen, die unter allen denkbaren
Gründen und Berufen Liebhabern
sich aufdrängen und bedeutend höhe¬
ren Preis für wertlose Tiere verlan¬
gen, wie ich den feinsten Rassehund
liefere. Ebenso warne ich vor den
verschiedenen Kupierern , da ich von
allen ständig Tiere zum Nachkupie¬
ren habe, welche teils ganz ruiniert
sind . Viele Referenzen.
Die Handlung . Dressur- u. knpier -

Anstalt
I . Eberle , Knielingen .

Einige Fuhren
Pferdedung

sind abzugeben:
Lumina, Pelroleum -Verkriebs-

Gesellschask,
Karl -Wilhelmstraß« 66 .

Theaterplatz,
Vs , II . Rang Mitte, I . Abt ., 6 ., zu
vergeben : Durlacher Allee 10 II .

Zu verkaufen :
1 Deckbett mit zwei Kissen.
1 Edelmarderpelz, gegerbt, sehr

schön:
Saiserslratze 105, 4 . Stock .

Eine gebrauchte
Hobelbank

wird sofort zu kaufen gesucht. Näh.
Kaiserstraße 30 im Laden.

Altertümer
werden fortwährend angekaufk :
Sasse . Waldstraße 12. 10887—

N ! Kaufe !U
abgelegteHerren - u . Damcnkleider ,
Schuhe, Stiefel , Uhren , Gold - u.
Silbersachen . Wegen dringenden Ge¬
brauchs zahle höchste Preise . Postkarte
genügt . 18004-

Fridenberg , Althändlrr,
Markgrafenstraße 17.

Ickksüks
fortwährend getragene Herren -
nndFranenkleider , Stiefel .Uhren.
Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze SanS -
haltnnge » , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz. 12494-

Gefl . Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft

Markgrafen »«!. 22.
Telephon 8015 .

Gebisse,
alte, zerbrochene und schlechtsitzende,
werden angekaust: Waldstraße 4,
Hinterhaus , 2. Stock .

Getragene "WU
Herren- und Damenkleider, Schuhe,
Möbel u. sonstig« Gegenstände kaufe
und wegen dringenden Gebrauchs
für ein neu eröffnet« Geschäft .
Zahle höchste Preise . Postkarte gen .

I . Glotzer , Markgrafenstraße 3.

Wtogranben -AMrat ,
Klapp -Camera 9X12 , gebraucht , ge¬
sucht . Offerten mit Beschreibung und
Preisangabe unter Nr . 1571 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Freitreppe ,
Holz oder Eisen , ca. 5 m Steigung,
womöglich mit Ueberdeckung und gut
erhalten , zu kaufen gesucht . Offerten
unter k . Z . 4L hanptpostlagernd .

Zu kaufen gesucht.
Altmetalle, Lumpen , Papier , Zei¬

tungen , Flaschen , Keller - u. Speicher¬
kram kaust Karl Kreis jr .» Augarten-
straße 81.

Memcin

» NklMlIt-
Ilnterrickt kür I,sbrlings — (kür
bchülsrinueu 8sparat-Lurse) 8 >1K.
pro Llonat. Lintritt 2U zeäer 2sit .
Lieberer Lrkolg.

_ llslssrst rssso 110.
Wer erteilt einem jungen Mann

Gesangsunterricht ?
Offerten unt . Nr . 1555 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten.

Drucksachen
für alle geschäftlichen Zwecke

liefert am billigsten die
Buchdruckerei I . Moos ,

Karlsruhe -Daxlanden .
Druck u . Verlagd . « Allg . Anzeigers " .

Telephon Nr . 2952 .

Zu kaufen gesucht:
Eine ältere Standuhr ,

Repetierwerk, mit Viertelschlag auf
Glocken . Off. m . Preisang . unt . Nr .
1473 an das Kontor des Tagbl . erb.

. « Sei KIMM-,
es nichts prak¬

tischeres als <lis

segemsMk

I- skusvn ,
S-sbonki -sn

Väolins
wird von Anfänger zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 1569 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Maskenkostür»
(Tirolenn), initiiere Figur , gut erhalten,
zu kaufen gesucht . Näheres Maicn-
straße 3, 3. Stock rechts.

^ irkt diu « ,!,

Ssdt A«
hrätto in E
2°U. 8eso

"
Ablutarm . svhvL-kbeben korsopAraekitisoken ,tulosen , beim bnnen -mrückklecĥ

asn Länäern ^ewpksbltzii .
pnei » 2,30 unN 4 , SO
NNolnIaoi - kobi -ttcan« , Lvotdsir «.

Da üaebabmungsn , aebts wasauk äis Originalpackung mit äs»
Ilamsn badnssn null mit neh^,.steben6 er l?igur.

krisch ru Kaden in allsa
ibsksn van Karlsruhe n. Vingst»̂

mit polierten Kanten
sind in allen Größen

stets vorrätig
bei

G. Bausback Söhne
Spezialisten für moderne
Laden- und Schaufenster -
rss Einrichtungen . ^

Telephon 1040. Wilhelms » . 63.

kür

fULur ' en ,
g,)8 : Linlagon versebiefftzvsr

lmä OrvLs , l-ockkn -

Okignong , Llvvkloelcvn ,
l.ovksnIlr 'Lnrv , löpfs nnä

emLölnv Isilv
bei

siki . kir
Ksisenoli -sKv 223

Lperlal - Kesohäkt siir Oamsa-
krisisrv » ii . Ururrardsiten.

Medste Saüisode

VokHA1igkeil8 -
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Askmig sicher 4. hllirs.
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Ix >ss ä 1

Ill -.IO-̂ i, körte u.biste 30V
ewpüvhltI -ott.-Ontornvhwsr

Ltürmki ',
ttrurbir, l. k.. IN .
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Statt jeder besonderen
Anzeige .

Todes-Anzeige.
Schmcrzerfüllt machen wir

hiermit die betrübende Mit¬
teilung , daß unser geliebtes Kind

Frie-Msechils
im Alter von 12 Jahren nach
schwerem Leiden deute nacht
unerwartet gestorben ist.

Karlsruhe, 3. Februar 1911-
Im Namen der tieftrauernden

Hinterbliebenen :
Familie Elsenhans .
Die Beerdigung findet am

Sonntag , nachmittags Ubr,
von der Fricdhofkapelle aus statt.


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

